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Herren 1. Kreisklasse Gruppe B

TuS R.-W. Koblenz II : TTC Mülheim-Urmitz/Bhf VI 
Freitag, 01.03.2024, 20:00 Uhr

Klein bleibt gegen den TTC Mülheim-Urmitz/Bhf VI 
ungeschlagen

Im Spiel der Herren 1. Kreisklasse Gruppe B traf die Mannschaft des TuS R.-W. Koblenz II am
vergangenen Freitag im 11. Saisonspiel auf die Mannschaft des TTC Mülheim-Urmitz/Bhf VI. Die
Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 7:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden
ohne allergrößte Mühe. Den sechsten und damit bereits den Mannschaftssieg sichernden Punkt
erzielte Andreas Urban. Garant für diesen Heimspielsieg war Konstantin Klein, der in seinen Spielen
ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der TuS R.-W. Koblenz II dieses Match mit einem
und der TTC Mülheim-Urmitz/Bhf VI mit 3 Ersatzspielern bestreiten musste.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Einen eher schnellen Punkt für ihr Team holten Urban / Klein beim 11:3, 11:5, 11:
7 gegen Rünz / Höfer. Einen Erfolg verpassten dann Huttenlocher / Lichnevski bei ihrer Vier-Satz-
Niederlage gegen Fiedler / Stehling. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:
1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Wolfgang Huttenlocher holte am
Nachbartisch dagegen mit einem 11:9, 11:8, 10:12, 11:4 gegen Joachim Rünz einen Punkt für sein
Team. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg.
Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Mike Fiedler wurden dann Andreas Urban unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Beim Stand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich
duellierte. Konstantin Klein gelang es, Moritz Stehling im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz
zu halten – das Match endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten
von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Igor Lichnevski gewann sein Spiel gegen Heinz-
Jürgen Höfer eher ungefährdet in drei Sätzen. Kurios war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit
jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 4:2. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte
bereits als recht offen einzuschätzende Partie am Nachbartisch zu Ende. Wolfgang Huttenlocher
gewann gegen Mike Fiedler mit 3:2. Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Andreas Urban
wenig später gegen Joachim Rünz. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der
Erfolg für das Heimteam vorzeitig fest. Die richtige Herangehensweise hatte Konstantin Klein beim
anschließenden Sieg in drei Sätzen gegen Heinz-Jürgen Höfer ab dem ersten Ballwechsel. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:2. Gekämpft bis zum Schluss hatte Igor
Lichnevski in der Begegnung gegen Moritz Stehling. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3
unterschreiben. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages ging das letzte Einzel und somit der gesamte
Mannschaftskampf mit einem Sieg für die Heimmannschaft von 7:3 zu Ende.

Nach diesem Sieg geht der TuS R.-W. Koblenz II am 08.03.2024 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den TV Mülhofen III, während der TTC Mülheim-Urmitz/Bhf VI am 08.03.2024 gegen die
TTSG Vallendar/Urbar II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TuS R.-W. Koblenz II

Doppel: Urban / Klein 1:0, Huttenlocher / Lichnevski 0:1 
Einzel: W. Huttenlocher 2:0, A. Urban 1:1, K. Klein 2:0, I. Lichnevski 1:1 

 TTC Mülheim-Urmitz/Bhf VI
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Doppel: Rünz / Höfer 0:1, Fiedler / Stehling 1:0 
Einzel: M. Fiedler 1:1, J. Rünz 0:2, H. Höfer 0:2, M. Stehling 1:1


